
T a g e s o r d n u n g s p u n k t   5.1

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Rambach am 07. Oktober 2008

Neugestaltung Ortsmitte
Detailplanung zwischen Hs.:1 und 1a Kitzelbergstraße
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, FDP, SPD, B '90/Die Grünen

Beschluss Nr. 0037 

Der Magistrat wird gebeten, 
- das Stadtplanungsamt  zu beauftragen, den Bereich zwischen den Häusern 

Kitzelbergstraße Nr.: 1 und 1a in die Neugestaltung des Dorfplatzes einzubeziehen 
und

- das Umweltamt zu beauftragen, die notwendigen Maßnahmen, sowie die 
gewässerrechtlichen Erfordernisse aufzuzeigen und die Realisierung konstruktiv zu 
unterstützen.

Es handelt sich hier um eine Fläche von weniger als 4 m², die durch ein ca. 2 m hohes Gitter 
den Bachlauf „Borngraben“ optisch vom neu gestalteten Dorfplatz trennt.

Begründung:

Durch die Neugestaltung des dörflichen Kerns, Kitzelbergstraße, Eppsteiner Straße und 
Eckgasse wird als  Gesamtanlage ein Dorfplatz entstehen, der von einigen als historisch 
hochwertig eingestuften Gebäuden begrenzt wird. Auch die Bachläufe, wie der Borngraben 
und  der Rambach  bestimmen den Charakter unseres Ortes. Leider wird der Borngraben 
durch ein hohes Gitter vom übrigen Platzbereich getrennt. Eine bauliche Lösung, die auch 
optisch zu der übrigen Gestaltung passt, ist  für diesen Bereich, im Rahmen der 
Gestaltungsmaßnahme, erforderlich. 
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